
r~l(C?,~\ II- ""r;:"}/i der Beilagen zu den Sten:graphischel~ Protokollen des Nationillr~~ 
~(,,!~~ 
·~l'3·>}iI XIV. Gesetzgebungsperiode 
v'~"7 

DER BUNDESMINISTER 

FOR HANDEl.,GEWERBE UND INDUSTRIE \'lien, am 

Zl.:10 0 101/4-1/7/0/76 

Parlamentarische .A.1"1frage Hrc4/J 
der Abgeorctnetel1 I'lodl, Kokail, 
Rechberger und Genossen 
be tre f f end A u:[' s chI i. e ßung svo r habe n 
im weststeirischen Kohlengebiet 

An den 
Herrn 

15. JälLiJ.er 1976 

1,/A8 
1.976 "01- 1· 6 
zu Lf IJ 

Präsidenten des Nationalrates 
Anton BENYA 

Par 1 a m e n't 

In Be antvlOrtung der schriftlichen Anfrage Ur. 4/J, betreffend 
Aufsclüießungsvorhaben im vleststeirischen Kohlengebiet, di.e 
die Abgeordneten Nodl, Kokail,Rechberger und Genossen am 
18.November 1975 an mich richteten, beehre ich mich, fol~ 
gendes mitzuteilen: 

Zu Frage 1: 

Unter Zugrundelegungder von der Graz~Köflacher Eisenbahn
und Bergbaugesellschaft im September 1975 für die Auf
schließung des Großtagebaues Oberdorf' vorgelegten Planungq-

. unterlagen \1Urden bereits vor längerer Zeit bezüglich del~ 
Finanzierung dieses Projektes, das einen Geldaufwand von 
ru..iJ.d 700 I'1io. Schilling (ohne BerücksichtigunG (les Zinsen
aufwandes) für die Erschließungsdauer von 1976 bis 1980 
erfordert, inte:asiye Beratungen mit dem Bundesministeriul'n 
für Finanzen UT~d dem Bu..iJ.deskanzleramt aufgenommen. 

Im Hinbli.ck auf das bisherige Berat1..mgsergebriis erscheint für 
die volkswirtschaftlich gerechtfertigte ErschlieJ3ung und Nut-
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DER BUNDESMINISTER 
f'OR ~ANDEL, GEWERBE UND INDUSTRIE 

zung der in Rede stehenden KohlenvorrtL te die Inallspruchne,}.llae 

auch von }~RP-l'i.itteln in entsprechendem Aus:.naß gerechtfertigt. 

Eine diesbezi5g1iche Entscheidung ist bereits in der nächster.. 

Zei t zu er'/Jarten .. 

Die AufschließungsEl:r:-bei ten 'Herden unverzüglich :nach 'Regelung 

der Finanzierung in Angriff genommen o 

Zu Fra,g;e 2: • _ h •. 

Die Ös terre ichische Draukraft':Jerke AG (ÖDK ) hat ein Vorpro j ekt 

für die Errichtu.,'1g eines neuen '\1ärmekraftwerksblocks in 

Voi tsberg mit einer Leistung von rund 300 Iv'r;l[ ausgearbettet. 

Der geplaJ.!.te Kraftwerksblock 1Hürde im Gnmdlastbereich mit 

. et\va 4000 bis 5000 Vollaststunden einzusetzen sein, 1ilobei 

die vorhandenen Kohlenvorräte für eine Betriebsdauer von 

25 bis 30 J'ahren ausreichen. Die Baukosten für die Errichtung 

des 1;färmekraftwerkes belaufen sich einsc:r.1ießlich Zentral

regien, Auf,,':endungen für die Inbetriebnahme l.md Bauzinsen 

auf rund 3 Ilrc1. Schilling. 

Die Inbetriebnalune des neuen 'därmekraftwerkes könnte etvia 

1983· erfolgen. 
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